
Strategische  
Partnerschaft 
in Cottbus.

Innenstadt Cottbus.

 Faultürme, LWG Cottbus.

Daten & Fakten

Modell: Beteiligung 

Anteile: 28,9 %

Vertragspartner:  
Stadt Cottbus  

Wasserversorgung für 
144 000 Einwohner

Abwasserentsorgung 
für 141 000 Einwohner

Mitarbeiter: 251

 Die LWG Lausitzer Wasser GmbH 

& Co KG ist eines der größten und 

renommiertesten wasserwirtschaftli-

chen Unternehmen im Bundesland 

Brandenburg: Sie sichert die Trink-

wasserversorgung für die rund 103 000 

Einwohner von Cottbus und die 38 000 

Menschen in etwa 50 Umlandge

meinden. Überdies verantwortet sie 

die Abwasserentsorgung in Cottbus 

und in 35 Umlandgemeinden.

Mit Vertragsunterzeichnung am 16. 

Januar 2004 übernahm EURAWASSER 

28,9 Prozent der LWG. Weitere 

Gesellschafter der LWG sind die Stadt 

Cottbus mit einem Kapitalanteil von 

50,1 Prozent sowie die Umlandge

meinden und Zweckverbände mit 21 

Prozent. Die Zusammenarbeit mit der 

LWG ist als strategische Partnerschaft 

angelegt, bei der EURAWASSER die 

LWG systematisch bei der künftigen 

Entwicklung als modernes kommuna-

les Unternehmen der Wasser- und 

Abwasserwirtschaft unterstützt: Ziel 

ist es, den Menschen in Cottbus und 

in der Lausitz gemeinsam mit der LWG 

die bestmögliche Wasserqualität, eine 

sichere Abwasserentsorgung, stabile 

und bezahlbare Preise, kundenfreund-

lichen Service sowie wirtschaftlich-

technische Perspektiven für die 

Zukunft der Region zu bieten. 

EURAWASSER unterstützt die LWG bei 

der Neuakquisition sowie der Planung 

und Umsetzung von Ver- und Ent

sorgungsprojekten. Darüber hinaus 

leistet EURAWASSER einen konzeptu-

ellen und finanziellen Beitrag zum 

Aufbau einer Projektentwicklungsein-

heit innerhalb der Lausitzer Wasser 

GmbH  & Co KG. Ein erster Erfolg war 

2006 der Gewinn von Betreiberver

trägen für die Gemeinden Groß Köris 

(Trinkwasserver- und Abwasserent

sorgung) sowie Halbe (Trinkwasserver

sorgung)  südöstlich von Berlin.

Der LWG kommt darüber hinaus als 

Kompetenzzentrum für regenerative 

Energien innerhalb der EURAWASSER-

Gruppe eine besondere Bedeutung 

zu. So wird seit 2007 eine innovative, 

zweistufige Biogasanlage auf der 

Kläranlage in Cottbus gemeinsam mit 

der Brandenburgischen Technischen 

Universität (BTU) und dem 

Ingenieurbüro GICON (Dresden) gete-

stet. Das aus Fördermitteln des  

Landes Brandenburg und SUEZ  

Environnement über die Aqua 

Research EURAWASSER (ARE) finan-

zierte Projekt gilt als eines der vielver-

sprechendsten dieser Art in Deut

schland. Ein weiteres, bahnbrechen-

des Projekt ist die Beteiligung der LWG 

an der Renaturisierung der früheren 
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Weitere Informationen bei:
LWG Lausitzer Wasser  
GmbH & Co. KG
Geschäftsführung: 
Jens-Erik Wegner
Reinhard Beer
Tel. 	+49 (0)355 3501101 
Fax 	+49 (0)355 3501109
Email: info@lwgnet.de

EURAWASSER  
Aufbereitungs- und  
Entsorgungs GmbH Berlin
Media & Press Services

Tel. + 49 (0)30 893 853 0
Fax + 49 (0)30 893 853 99
Email: presse@eurawasser.de
www.eurawasser.de

Rohrleitungen im 
Wasserwerk Waldow.

Lausitzer Bergbauregion, die das 

Unternehmen seit Anfang 2007 für die 

Lausitzer und Mitteldeutsche 

Bergbauverwaltungsgesellschaft 

(LMBV) umsetzt.  

Durch diese und andere Erfolge wer-

den sich langfristig die Marktstellung, 

Wettbewerbsfähigkeit, Effektivität und 

Ertragskraft der LWG deutlich verbes-

sern. Die LWG und damit die gesamte 

Region können somit durch den 

Partner EURAWASSER von den wis-

senschaftlichen Einrichtungen und 

Forschungen der weltweit tätigen 

Muttergesellschaft SUEZ Environne

ment direkt profitieren.

Ganz besonders liegt EURAWASSER 

am   Standort  Cottbus die Lehraus

bildung bei der LWG am Herzen, um 

jungen Leuten aus der Region berufli-

che Chancen zu bieten. Dabei ist die 

Lehrwerkstatt der LWG in Cottbus ein 

Beispiel für eine modern gestaltete 

Ausbildung: Die Lehrwerkstatt bildet 

zentral künftige Anlagenmechaniker 

aus, die für jeden Betrieb der Wasser

wirtschaft wichtig sind. Von der hand-

werklichen Metallgrundausbildung 

über die Maschinen- und Schweiß

ausbildung bis hin zu fachspezifischen 

Fragen der Elektro-, Steuerungs- und 

Informations- sowie der Prozessleit

technik werden die Wasserfachleute 

für Morgen ausgebildet. Die dreiein-

halbjährige Ausbildung in der 

Lehrwerkstatt umfasst eine intensive 

berufstheoretische Ausbildung, die 

mit konkreter, wasserwirtschaftlicher 

Praxis verbunden wird. Die Ausbil

dungsstätte Cottbus ist von der Indus

trie- und Handelskammer Cottbus als 

Prüfwerkstatt anerkannt.

Aber natürlich sind Arbeitsplätze   

grundsätzlich ein wichtiges Thema für 

die Menschen in der Region: Die bei 

der LWG existierenden Arbeitsplätze 

blieben erhalten, durch die  EURA

WASSER-Beteiligung sind darüber hin-

aus auch neue Arbeitsplätze ent

standen.  

Schaltwarte bei der LWG in Cottbus.


